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Wilhelmshaveim Tageblatt
^ ^ UNö

Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich Lscheint

nehmen all- Kaiserl. Postämter zum

Preis von Wk. 2,2S ohne Zustel -

lungsgebühr , sowie die Expeditton

zu » 2,25 frei ins Haus gegen
Borausbezahlung, an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen»
Bureaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Kronprinzenstraße Rr . 1.

^ . . . ^
Inserate für die laufend- Nummer

.
werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten . - » «

PubliltltRotlS -O^gM für slunmtiiche Raiserl. z Römgt. u. MdI. Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödensn. Bant .

100. Sonnabend , den 28. April 1888. 14. Jahrgang .

Momiemcnts-WnlaSinig .
MM

" Für die Monate Mai und Juni eröffnen wir ein

besonderes Wonnement ans das

„Mßelmstjavener Tageblatt "
und amtlichen Anzeiger

und nehmen Bestellungen fiimmtliche Reichspostanstalten , die Expe -

»iiion und unsere ZeitungStrSger entgegen .

Der Moanemcntsprets für die 2 Monate beträgt frei ins

Haus geliefert M ». 1.5 « , durch die Post bezogen Mk . 1.5 « exkl.
zustellungsgebühr , für Selvstavholende Mk . 1.4 « .

Ne« hinzutretende Abonnenten erhalten schon von jetzt ab vis

zum 1. Mai das Blatt gratis geliefert .
Die Expedition .

Der Gesundheitszustand unseres Kaisers «
— Der Kaiser hat am Dienstag das Bett nicht verlassen , son¬

dern die Königin von Enland , die ihn im Laufe des Tages viermal
besuchte , jedesmal im Bette sitzend empfange » . Der Appetit war
gestern etwas reger , und es erfolgte auch die Aufnahme von fester
Nahrung , wie Schabefleisch und Weißbrod , und zwar ohne die min¬
desten Schlingbeschwerden . Die Verdauung ist außerordentlich gut ,
was um so bemerkenswerther erscheint , als die dem Patienten nach
bestimmten wissenschaftlichen Prinzipien zugemefsene Nahrung nach
Quantität und Nährwerth als ganz bedeutend gelten kann .

Politische Rundschau .
K . Der von bekannter Seite eingebrachte Antrag , den Bier -

branern bw Verwendung von Surrogaten zu verbieten , ist in der
ormmfston oes Abgeordnetenhauses eingesargt worden , jedenfalls zur

V nugtyuuug der Bierbrauer und zum Mißbehagen der Branntwein -
reoner . Das Publikum , besonders das biertriakende , wird über

das Schicksal des Gesetzentwurfes nicht verdrießlich sein, da es ja
besannt genug ist, daß es sich hierbei nicht etwa um gesundheits
widrige und giftige Stoffe handelte , sondern Nur um eine etwas
weitgehende Sorge um anderer Leute Geschmack. Die Regierung
selber steht der Sache auch ziemlich kühl gegenüber ; andernfalls
würde sie wohl den Gesetzentwurf durchgebracht haben . — Zwischen den
Boulangisten ist ein Streit ausgebrochen , d . h . zwischen Denen ,
welche mehr zur Person Boulanger 's halten , und Denen , welche
Anhänger des Bonapartismus sind . Anlaß gab die Frage , ob sich
Bonlanger noch ferner zu Plebiszitären Versuchen verwenden lassen
solle , ober nicht . Selbstverständlich wollen die Bouapaltisten Bou -
mnger noch weiter als Kandidaten ausstellen . Im Senat konnte

sich nicht über den Gesetzentwurf , betreffend die dreijährige
wnstzeit , einigen. Die Generale Canrobert und Arnaudeau sprachen

den Antrag aus , Buffet verlangte vergeblich eine Zurück -
0,' sung an die Kommission , General Billot war für den Antrag

« . , ? mger Abänderung Der Spezialberichterststter der „ PallMall

M - -- "ui Sonnabend eine Unterredung mit dem Kommu -

ailll » Phat , welcher sich in einem Punkte mit den Baulän¬

der g? ^ derstanden erklärte , nämlich in der Forderung einer Revision

»diese » Sobald die Boulangisten aber, " erklärte Pyat ,

Fck mir !!,
o" ö" besinnen beginnen , so trenne ich mich von ihnen ,

geschafft Revision in dem Sinne , daß die Präsidentschaft ab -

Jch wollen die Präsidentschaft noch stärker machen

gieruna ^ Erfassung von 1793 , welche Frankreich eine Re -

wünscke
den Feind von den Grenzen abwehrte . Ich

Boulünoiff - »
Kammer als Ausdruck des Volkswillens . Die

Derfofsulia Art zweites Kaiserreich und wünschen ihre

verabscheue das M
m ' bas Plebiszit zu gründen . Ich

>m Staude sn .
welches nicht den Volkswillen auszudrücken

finden . Viech -dd - , ,
Eoun «ur durch Vertreter seinen Ausdruck

Departements Kommune als Einheit , welche die
" ns Art Monarch ist "

"
NAber kein Präsident , welcher nur

langer nach der höchste » °b ^ Yat glaube , daß Bou -
treibt es ganz , wie Louis erwiderte er : „ Gewiß , er
Punkt , wer dem General d >ê

°
m^ °" " Auch über d °" wichtigen

Kommuuistenfllhrer aus - Fonds liefere , sprach sich der
Banguiers gewissen jüdischen ^°ß gewiss- Newyorker
französischen Republik be^ raen " elche die Finanzen der
Popularität und ließen ib/a,ff sahen Boulanger 's

Ln ? Er war der Drektov ^ . los . W °- ist Gras

Jetzt ist er der 5 " °^ °
.
» Telegraph Cable Ge -

Co . " Pyat ' off. ^ » . .
Eor dbr Aktiengeskllschaft Boulonger

°i
°
ne ^ f ° "u

'
We »n

^
wff

° ^ Verfassung ohne Umsturz
'
^ Kammer hätten, so

bme wahre Republik und nur

A »s § lreberu nach der Raff/ dieselbe kurzen Prozeß mit

land einiger Zeit s? j
' englische Lokalverwaltungs-

° ud hinübergefaudt. um das Sektor S . Day nach Deutsch -
f lder , und die deutschen Arbeff ? r

" ^ ^ °Wem , besonders das Elber -

^ SachveZüdiae L ^ studiren . Dem Inspektor

keits ^ Loch , und
^

de? d ^ °Eretär der Londoner Wohlthätig -
°" sg °sellschast , Han w2 - ? ? ^ Liverpooler Hilfs . und Wohlthätig -

M nunmehr in Form ^ Nt ^ -
^ er Bericht dieser Herren

Davy das Elberfeldlr veröffentlicht worden . Während

b
°
As

°s sich nicht nlch findet , glaubt Loch ,
^ Pflanzen lasse . Dn «

^ und besonders nicht »ach London
- der Gesetz « och Sitte ,eatÄ ^ ° weniger disziplinirt , und

Pfl -chten auf . In Stä ^ l M °" ge der Bürger dieselben
ravten mit einer stationären industriellen Be¬

völkerung , wo die Scheidung zwischen Arm und Reich nicht groß ist
und guter Bürgerin herrscht, kann es jedoch immerhin einigen
Erfolg haben . In London giebt es keine stationäre industrielle Be¬
völkerung , Reiche und Arme leben getrennt , der Verkehr zwischen
Beiden ist gering , und die Bürger empfinden geringe Verantwortlich¬
keit für das Wohl der Armen , wie es bei einer Stadt natürlich ist,
welche mehr einer aus Häusern zusammengesetzten Provinz gleicht.
Für London ist deshalb das System kaum anwendbar . Unsere Bürger
würden sich niemals den Pflichten und Lasten, welche es auferlegt ,
unterziehen .

" In dem Berichte Hanewmkel 's kommen die Arbeiter -
kolonien insbesondere zur Besprechung . Der Verfasser stimmt mit
den Gegnern derselben überein und meint , daß sie das Uebel. welches
sie auszmotteu bestimmt wären , eher noch größer machen würden .
— Die ersten 700 Mann italienischer Truppen sind aus
Massauah wieder in Italien eingetroffen und wurden freudig vom
Volke empfangen .

Deutsches Reich .
Berlin , 26 . April . (Hof - und Personal - Nachrichten .)

Se . Majestät der Kaiser nahm im Laufe des gestrigen
Tages auch den Vortrag des General -Adjutanten , Generalmajors
v . Winterfeld entgegen und empfing gegen 1 Uhr den Reichskanzler
Fürsten Bismarck . Heute Mittag nahm Se . Maj . der Kaiser
mehrere Vorträge entgegen , arbeitete mit dem Kriegsminister , Gene¬
ral - Lieutenant Bronsart v . Schellendorff und dem Chef des Milr -
tär -Kabinets , General der Kavallerie und General -Adjutanten von

Albsdyll und empfing später den Besuch von Mitgliedern der

König ! . Familie . — Ihrer Maj . der Kaiserin Augusta , welche
gestern Nachmittag um 4 Uhr 5 Min . am Charlottenburger Schloß
eivtraf , sowie dem um 4 Uhr 35 Min . nachfolgenden Kronprinzen
wurden die lebhaftesten Ovationen dargebracht . Man umringte die

Wagen und ununterbrochene Hochrufe begleiteten die Wagen bis

zu dem Schloß hinab . Nach 25 Min . verließ Ihre Majestät die

Kaiserin Augusts das Charlottenburger Schloß ; Se . Kaiserl . Hoh .
der Kronprinz hielt sich daselbst 20 Min . aus .

— Die Gesammtzahl der Landwehroffiziere , über welche,
nachdem die neuen Wehrgesetzbestimmungen in Kraft getreten sind ,
das deutsche Heer im Kriegsfälle verfügt , dürfte sich nach neueren

Berechnungen auf ungefähr 12 000 belaufen . Rechnet man hierzu
die Zahl der verfügbarer ; Reserveoffiziere mit etwa 6000 , so
stellt das gesummte Offizierkorps des Beurlaubtenstandes die statt¬
liche Ziffer von 18 000 Köpfen dar . Im Bedarfsfalls treten noch
alle diejenigen Offiziere a . D . und z . D . hinzu , welche sich für den

Mobilmachungsfall zur Verwendung bereit erklärt haben .
— Die großbritünnische Regierung hat vorgeschlagen , den Satz 5

des Artikels 8 der internationalen Nordseefischerei - Kon¬
vention vom 6 . Mai 1882 , welcher die Farbe für die auf dem

Großsegel der Fischerfahrzsuge avzubringenden Buchstaben und Zahlen

vorschreibt , durch eine Fassung zu ersetzen , welche bei Ausführung
jener Vorschrift angeblich hervorgetretenen Uebelständen vorzubeugeo
geeignet erscheint. Dem britischen Vorschläge sind dis übrigen an

der Konvention betheiligten Staaten beigetretsn . Der „ Nat .-Ztg . "

wird dazu gemeldet : Da nach Inhalt der eingeholtm Aeußerungen
der nächstbetheiligten Bundesregierungen Bedenken gegen den Vor¬

schlag auch vom Standpunkt des deutschen Interesses nicht zu erheben

sirtt , so wird beim Bundesrath beantragt , die Zustimmung zum Ab¬

schluß der im Entwürfe beigefügten Nachtragskonveution ertheilen zu
wollen .

— Der „ Post " wird von ihrem Londoner Korrespondenten

Nachstehendes geschrieben : Die aus Zürich resp . der Schweiz aus¬

gewiesenen Sozialisten und Leiter des „ Sozialdemokrat
"

, Bern¬

stein , Motteler und Genossen , haben sich , wie ich höre , sämmtlich

nach Belgien begeben , um dort mit den maßgebenden Persönlichkeiten

aus Deutschland in xoliüois wie in oussa über daS „ Was nun ? "

zu konferir » . Der „ Sozialdemokrat
" , welcher bis zur Stunde noch

nicht angekommen ist , wird inzwischen , so gut es geht , unter der

Leitung von Schweizer Sozialisten , der „ Bürger " Conzett und Bürkli

als provisorische Direktoren , weiter erscheinen. Es ist bekannt , daß

der invalide Motteler in der Administration und Verbreitung des

Züricher Parteiorgans ein ganz eminentes Organisationstalent ent¬

wickelt hatte und als die Seele des Ganzen galt . Es wird daher

den Nachfolgern schwer fallen , den bisherigen Vertrieb mit all skinen

Schleichwegen in Beförderung , den Apparat von Deckadressen , den

Vertrauensmännern rc. nur annähernd im bisherigen Umfange auf -

rechizuerhalten , selbst wenn die schweizerischen Behörden nicht , wie

dies der Fall zu sein scheint, jetzt ernstlich daran gehen , eine bessere

Grenzüberwachung in Bezug auf den Schmuggel mit verbotenen

Schriften eintreten zu lassen . Dann ist das „ Zentralorgan " der

deutschen Sozialdemokratie selbstverständlich erst unschädlich gemacht,

denn in den Schweiz selbst , wo lokale sozialistische Blätter genug

existireu hat das Blatt keinen Boden gesunden . Uebrigens hat die

Ausweis
'
ungsordre die betreffenden Sozialisten nicht unvorbereitet ge¬

troffen Die Leser werden sich erinnern , daß ich bereits vor mehr

als einem halben Jahre die Mittheilung machte , daß Erwägungen

über die Verlegung des „ Sozialdemokrat
" aus der Schweiz in den

betheiligten Kreisen gepflogen wurden und daß auch London als zu¬

künftiger Erscheinungsplatz bezeichnet wurde . Daher erklärt sich auch

dis heftige Opposition der Züricher Unfehlbaren gegen die Gründung

eines selbstständigen Blattes der Londoner Sozialisten und der gleich¬

zeitigen Etablirung einer sozialistischen Verlagsgenoffcuschaft an diesem

Platze . Letztere Unternehmungen machen eine Verlegung des „ Sozial¬

demokrat " nach London so gut wie unmöglich ; aber ob sie mehr

Glück haben werden auf belgischem Boden , muß doch sehr zweifel¬

haft erscheinen, und in Frankreich ? Den deutschen Sozialisten wäre

es wohl recht , den französischen Chauvinisten , die sich von de» deutschen

Sozialisten die Rückgabe Elsaß - Lothringens haben versprechen lassen,

auch, aber — für die deutschen Sozialisten das Schwert ziehen, das
würde wohl erst ein viel späterer Bonlanger riskirsn . Als einzigen
sicheren Zufluchtsort hätten die sozialistischen Drahtzieher allerdings
somit nur England ; doch , abgesehen von den bereits erwähnten sozia¬
listischen selbstständigen Verbindungen , stört sie darin der Umstand ,
daß fast alle durch die Vermittelung der Züricher Unfehlbaren von
den schweizerischen Behörden Ausgewiesenen , Anarchisten oder sonst
unliebsamen „ Genossen "

, hier ein Asyl gesucht haben , dieselben hier
maßgebend geworden sind und sich freuen , daß diejenige» , welche eine
so treue Verbindung mit Züricher Polizei -Organen unterhielten und
so oft Anderen eine Grube gegraben , nun endlich selbst in die letztere
gefallen sind.

Ausland .
Brüssel , 26 . April . In Limoges hat sich der Pöbel vor

dem Stadthause als ganz zügellos erwiesen und unter Caroots

eigenen Augen skandalöse Auftritte herbcigeführt , die in Paris sehr
lebhaft getadelt werden . Indessen zieht man daraus Schlüsse auf
die öffentliche Meinung , die natürlich wenig günstig find . — DaS

Manifest des Grafen von Paris wird von der französischen Presse
sehr ungünstig beurtheilt ; es sei eine Kopie nach Bonlanger . —

Dieser höt durch einen gemeinschaftlichen Freund Unterhandlungen
mit Clemenceau angekuüpft , um eine Vereinigung der boulangistischen
Fraktion mit den Radikalen herbeizuführen . (Post .)

Paris , 24 . April . Die „ Köln . Ztg . " schreibt : Die Bou¬

langisten sind außer sich vor Freude , daß die Deputirten Turigny ,
Thöron und Gaufsorgues aus der äußersten Linken ausgeschiedeu
sind, weil sie sich dem die Boulangisten ausschlwßendeu Parteibeschluffe
nicht unterwerfen wollen . Auch dadurch haben die Boulangisten
einen kleinen Erfolg zu verzeichnen , daß die kleine sozialistische Gruppe
der Kammer einen Antrag Millerands auf Ausschließung der Bou¬

langisten verwarf , was den Austritt Millerands zur Folge hatte .

Diese selbe Gruppe nahm aber einen Antrag an , der sich gegen
Cäsarismus ausspricht und die Präsidentschaft der Republik abge¬

schafft sehen will . Da Bonlanger ganz offen nach der letztem strebt ,
io ist nicht recht verständlich , wie die Boulangisten Michelin und

Laisant ihren Namen unter einen solchen Antrag setzen konnten ; es

fängt allerdings vieles beim Bdulangismus an , unverständlich zu
« erden . Diese kleinen Erfolge werden aber mehr als ausgewogen
durch die Kundgebung des Pariser Stadtraths , der auf Antrag
Joffrins mit 60 gegen 3 Stimmen „ den plebiszitarischen und boulau -

gistischen Feldzug nachdrücklich verurtheilte " . „ Jntransigeant " und

„ Lanterne " sehen sich so von ihren besten Freunden verleugnet , die

sie sonst immer der Kammer als nachahmungswürdige Vorbilder

entgegenhielten . Beide Blätter begnügen sich , leicht über die Sache
hinwegzugleiten . Döroulsde freilich verspricht dem General eine
neue Patriotenliga , die als Wahlspruch führen soll „ Revision der

Verfassung — Revision des Frankfurter Friedens " . Wohlbemerkt
steht Revision der Verfassung an der Spitze , und Döroultzde selbst
erklärt das damit , daß unter den gegenwärtigen Umständen au die

zweite Revision nicht zu denken sei . Das Arbeiterblatt „ Le Parti
Ouvrier " geht Bonlanger außerordentlich scharf zu Leibe und stellt

fortwährend hartnäckig die Frage , woher er das Geld zu den Wahl ,

agitationen und zu dem luxuriösen Leben bekomme, das er in Paris

führt ; er habe nur 10000 Franken nachweisliches Einkommen , habe
dabei Pferde und Wagen gekauft , die allein mindestens ebensoviel

kosten , gebe große Essen m den theuersten Restaurants von Paris
und lebe überhaupt auf einem Fuße , der einem Einkommen von

150 - — 200 000 Franken entspräche . Nun hat bekanntlich die „ Co ->

carde " behauptet , daß Dillou das Geld hergebe, und es ist in der

That außerordentlich wahrscheinlich , daß es durch seine Hände geht .

Zweifelhaft aber ist es , ob er allein es hergiebt , und sehr vieles

spricht dafür , baß wir es mit einem finanziellen Konsortium zu thun

haben , das auf Anregung die „ Gründung Bonlanger " unternommen

hat , geradeso wie sie eine Bank oder — ein überseeisches Kabel

gründen würde . Es ist ein Geschäft wie ein anderes , allerdings sehr

gewagt , dafür aber auch im Falle des Gelingens unermeßlichen Ge¬

winn versprechend . Die sittliche Seite der Sache würde dadurch

allerdings nicht gehoben werden . — Gestein schon wurde hier auf
den merkwürdigen Streit zwischen dem boulangistischen Ausschuß und

der „ Cocarde " hingewiesen . Auf Grund einer neuen im Namen

Boulangers abgegebenen öffentlichen Erklärung unterwirft sich heute

die „ Cocarde " und verspricht die Wahlagitation in Jsöre und Ober -

Savoyen einzustellen . Sie thut es aber nur sehr widerwillig und

wirft der „ Umgebung " des Generals vor , daß sie parlamentarische

Politik treiben und den General zu einem Gruppenführer machen
wolle , während seine Wähler ganz anderes beabsichtigt hätten . So¬

mit wird nun wohl ThiSbaud die Agitation allein fortsetzen . Die

Herren könnten sich aber recht bequem einigen , wenn sie dem Finger¬

zeige jener 15 Wähler des Norddepartements folgen wollten , die

ihre Stimmzettel für „ das schwarze Pferd des Generals Bonlanger "

abgegeben haben . Wenn dos boulangistische Komitee , die „ Cocarde "

und Thlßbaud jetzt überall den Rappen des Wahlkandidateu auf¬

stellten , so würde durch dessen Wahl der Zweck der Protestation

vollauf erfüllt werden , ohne daß man Bonlanger vorwerfen könnte,

daß er seiner Versprechung , sich nicht plebiszitiren zu lassen, untreu

würde . Der Vorschlag ist wirklich überlegenswerth !

Rom , 26 . April . Gestern Nachmittag f -md auf dem hiesigen

protestantischen Friedhofe in Anwesenheit des butschen Botschafters

und des bayerischen Gesandten die Enthüllung des Denkmals

d^ °
Wa ^ ington , 25 . April . Die beiden Parteien der Repräsen -

tanteokammer sind dahin übereingekommen , daß die Berathung über

den Zollgesetzentwurf von heute ab 17 Tage geführt werde mit Aus¬

nahme der Unterbrechungen , die von der Kammer angeordet werden
würden .



Marine .
8 Wilhelmshaven , 27. April. S . M . Artillerie- Schulschiff „Mars " ist

behufs Auffüllung von Munition rc. von der Außenjade kommend heute Morgen
auf hiesiger Rhede zu Anker gegangen .

— Korvetten - Kapitän Gastier , I . Offizier S . M . S . „ Stein "
, hat sich

mit 14 tägigem Urlaub nach Kiel begeben. — Korvet en-Kapitän Klausa ist nach
Beendigung des Torpedokursus an Bord S . M . Schiff „Blücher " nach hier
zurückgekehrt und hat die Geschäfte als Artillerieoffizier vom Platz wieder
ubernomnien .

Kiel , 26 . April . S . M . Panzerschiff „ Kaiser " geht morgen
nach Barcelona in See .

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 27 . April . Der Inspekteur der 8 . Festungs -

Inspektion , Oberstlieutenant von Bruhn , ist in Begleitung deS In¬
spektions -Adjutanten , Premierlieutenant Willmeroth , gestern hier ein -
getroffen , um am heutige « , sowie morgenden Tage die hiesigen
Festungswerke einer Besichtigung zu unterwerfen . — Der Geheime
Admiralitäts -Rath Dietrich ist in dienstlichen Angelegenheiten aus
Berlin hier eingetroffen .

X Wilhelmshaven , 27 . April . Nach einer telegraphischen Mit -
therlung find die Feuerschiffe „ AnholtZ - Kvvb " , „ Skagen Rtff "

, Laesö
rinne "

, Schulz Grund " und „ Kobber Grund " wieder ausgelegt worden .* Wilhelmshaven , 27 . April . (Für die Ueberschwemmten .) Zum
Besten der Ueberschwemmten , deren Noth noch lauge nicht beseitigt
ist , findet am Mittwoch , den 2 . Mai , im „ Kaisersaal " vom
Verein „ Zirkel " und dem „ Bürgergesangverein " ein Wohlthätigkeits -
abend mit gemischtem Programm statt . Eröffnet wir die Soiree
durch die Ouvertüre zur Oper „ Rosamunde " von Schubert , daraus
folgen Lieder für Männerchor und ein Trompetevsolo . Nach ent-
sprechender Pause geht dann die Wehl '

sche Posse „ Romeo auf dem
Büreau " in Szene . Den zweiten Theil d r Soiree eröffnet wieder
eine Mufikpiece , wonach der Bürgergesangverein wieder einige Lieder
zum Besten giebt , dem sich das Kneisel ' sche Lustspiel „ Blindekuh "
anschließt . Den Beschluß macht der Walzer „ Donauwellen " von
Janovici . Da die Proben auf das Sorgfältigste vor sich gehen, so
steht auch eine tüchtige Leistung zu erwarten ; sodaß , abgesehen von
dem angenehmen Gefühl , auch für die Ueberschwemmten 75 Pfg .
Eintrittsgeld gezollt zu haben , auch auf einen genußreichen Abend
mit Sicherheit zu hoffen ist , was hier besonders hervorgehoben sein
" lag . hoffentlich wird sich der wohlthätige Sinn unserer Bevölke¬
rung auch hier wieder bewähren , sodaß dem edlen Unternehmen der
betreffenden Vereine ein guter Kaffeuerfolg gesichert sein wird . Noch
einmal sei darauf hingewiesen , daß noch große Noth in den über¬
schwemmten Gebieten herrscht und demzufolge noch große Mittel
dazu gehören , all ' dem Elende nur einigermaßen beizukommen . Darum
möge man am Mittwoch Abend nicht verfehlen , seine Schritte nach
dem „ Kaisersaal " zu richten .

Wilhelmshaven , 27 . April . (Die Anmeldung zur Krankenkasse )
muß seitens der Arbeitgeber auch bezüglich derjenigen krankenver -
ficherungspflichtigen Arbeitnehmer erfolgen , welche einer freien Hilfs¬
kaffe angehören . So entschied die 95 . Abtheilung des Berliner
Schöffengerichts in der Strafsache gegen den Malermeister H . ,
welcher einen seiner Gehilfen , der Mitglied einer freien Hilfskasse ist,
nicht zur Ortskrankenkaffe angemeldet hatte . Dis Strafe wurde auf
3 Mk . , event . 1 Tag Haft bemessen.

Aus der Umgegend und der Provinz
Jever, 25 . April . Dem gestrigen Viehmarkt waren zuge¬

führt 240 Stück Hornvieh , 223 alte Schafe und viele Lämmer ,sowie ca . 370 Schweine . Der Handel mit Hornvieh war schwach .
Auch der Schafhandel war anfangs flau und wurden nur geringe
Preise gezahlt : Schafe mit 2 Lämmern , beste Waare , bedangen
33 Mk . , geringere 25 Mk . , 9 — 10 Wochen alte Lämmer wurden
bis zu 7 Mk . bezahlt , während güfle Schafe besser im Preise stün¬
den vnd auf 20 Mk . kamen . Später wurde der Handel mit
Lämmern lebhafter und erzielte gute Waare einen sehr guten Preis .

Ferkel wurden flott verkauft und 4 — 5 Wochen alte mit 7 — 8 Mk .
bezahlt . — Nächster Vieh - und Krammarkt am 15 . Mai . — Für
das südliche Jeverland soll eine Versicherungsgesell¬
schaft gegen Viehsterben errichtet werden und sind zu diesem
Zwecke Versammlungen ausgeschrieben , in welchen die Einzelheiten
einer solchen Versicherung dargelcgt werden sollen . Diese Versamm¬
lungen finden wie folgt statt : Am Donnerstag , 26 . ds . , Abends
6 Uhr , in ReinerS Gasthause in Sengwarden ; am Freitag , 27 . d . ,
Abends 6 Uhr , in Folkers Gasthause in Fedderwarden ; am Sonn¬
abend , 28 . d ., Abends 6 Uhr , in F . Folkers Gasthause in Sillen¬
stede ; am Montag , 30 . d . , Abends 6 Uhr , in C . Ricklefs Gast¬
hause in Akkum ; am Donnerstag , 3 . Mai , Abends 6 Uhr , io Wwe .
Janffen Gasthause io Neuende ; am Freitag , 4 . Mai , Nachm . 4
Uhr , in Oeltermanns Gasthause in Heppens .

Oldenburg. Se. Königl. Hoheit der Kronprinz von Griechen¬
land , Herzog von Sparta , trifft nächsten Sonnabend zu einem
mehrtägigen Besuche bei uuserm großherzoglichen Hofe Hierselbst ein .

(O . Z .)
Amich . Die Zahl der im Regierungsbezirk Aurich lebenden

hilfsbedürftigen Krieger aus den Jahren 1813/15 , welche am
Schluffe des Jahres 1886 — 15 betrug , ist seitdem fast auf die
Hälfte herabgesunken ; denn am 1 . April cr . lebten von denselben
nur noch 8 , von denen 4 im Alter von 92 Jahren , 1 im Alter
von 93 , 1 im Alter von 94 und 2 im Alter von 95 Jabren .

(L. A . )
Emden. Am Sonnabend tagte hier eine Versammlung der

Apotheker OstfrieslandS , um über die von der Regierung
beabsichtigte Einführung der Personalkonzesston für neu errichtete
Apotheken zu berathen . Es wurde beschlossen, den Vorstand des
„ Deutschen Apotheker - Vereins " zur Berufung einer Dclegirten -Ber -
sammlung aufzufordern , um gegen diese für das Publikum und den
Apothekerstand gleich schädliche Aenderung des augenblicklich bestehen¬
den Konzessionswesens Stellung zu nehmen . Der langjährige Vorsitzende
des Zweigvereins Ostfrieslaud , Herr Rentier Schräge aus Pewsum ,wurde einstimmig für die nächsten 5 Jahre wiedcrgewählt und nahm
die Wahl an .

In Dornum ereignete sich am Morgen des 24 . April der
schreckliche Unglücksfall , daß eine Frau , welche den schon wieder ia
Bewegung befindlichen Zug besteigen wollte , unter denselben gerieth
und ihr beide Beine und ein Arm abgefahren wurde . Die Verun¬
glückte ist bald darauf verschieden.

Lillswege . Ein hiesiger Einwohner schlachtete vor kurzem eine
Kuh , die nicht recht mehr gedeihen wollte . Als das Thier genau
untersucht wurde , fand mau eine Stecknadel , die sich tief in daS Herz
pngebohrt hatte . (A .)

Hannover , 23 . April . Dis diesmalige erste Prüfung der
Studiosen der Theologie hat schon vor Ostern begonnen und ist erst
am letzten Freitag zu Ende geführt , weil sich nicht weniger als 56
Examinanden gemeldet hatten . Eine solch ' hohe Ziffer in einem
Termin ist seit Errichtung des Landeskonsistoriums , vor dessen Kom -
Mission -n die Examina abzulegen sind , noch nie erreicht . Was daS
Ergebniß der Prüfung anlaugt , so ist dasselbe ein für die Geprüften
sehr ungünstiges gewesen , etwa ein Drittel hat die Prüfung nicht
bestanden , viele haben schon im schriftlichen Examen Schiffbruch ge¬litten . So hoch ist die Ziffer der Durchgefallenen noch nicht
gewesen, schon die Ziffer von lO '/z Prozent in der Periode von
1881 bis 1876 erregte Bedenken , w il sie in der Periode von 1875
bis 1880 nur tp/io , in d : r von 1869 bis 1874 nur kU/z Prozent
betrug . Nachdem der Kvndidatenmangel zum großen Theil beseitigt
ist, mögen allerdings die Anforderungen an die zu Prüfenden jetzt
strenger sein, als in der früheren Zeit , wo großer Mangel au Kan¬
didaten herrschte . Ein Hauptgrund dieses ungünstigen Ergsbviffes
liegt aber in den Worten , welche das Landeskonsistorium in dem
Geschäftsbericht an die letzte Landessynode aussprach : „ Ob alle
die jungen Männer , welche in den letzten Jahren das theologische
Studium irgriffen haben , zu demselben wahrhaft berufen sind , ob

nicht bei dem Einen und dem Andern wesentlich die bei t,kannten Mangel an Kandidaten sich darbietende Aussickt
^

!
baldige Versorgung den Entschluß begründet hat . ist

°"f -i«,die unsere Freude an der wachsenden Zahl der Theoloai ,
beeinträchtigen kann .

^
sA !

Vermischtes . ^
— (Attentat auf einen Offizier .) Aus Görz wird i

„ An dem hier garnisonireuden Artillerieoberlieutenavt p
" ^

vorgestern von seiner früheren Geliebten ein Attentat verübe ^
Mädchen , welches bei einer dortigen vornehmen Familie als
merzofe bedienstet war , schoß durch eine Glasthür drei Rev „s>/
auf den schlafenden Offizier ab , welcher schwer verwunde/ ^/ ^
Hierauf verschwand dis Attentäterin spurlos , und es wird b -k - ^
daß sie ' einen Selbstmord verübt habe .

( Schmeichelhaft .) Dame : „ . . . Es wäre mir .
wenn Sie durchblicken ließen , daß Sie die Neuigkeit von m !« -V— nur dürfen Sie eS nicht direct zugestehen ! " —
Sie mich » ur machen — ich sage einfach : „ die böse Welt i. ff «
dann weiß man dis Qu kle schon ! " ' -

Polizei - Bericht
vom 27 . April .

Der Arbeiter Joseph R . ist gestern wegen Diebstahls z«, ,
gebracht und heute dem Königl . Amtsgericht zugeführt . ^

Angekommene Schiffe .
Im neuen Hafen :

2S ./4 : „Latharina "
, B . Hagen , von Sandstedt mit Mauersteinen .

„ Anna Maria "
, Chr . Brümmer , von Klemwvhrden mit KartM

„Anna "
, I . H . Hauschild von Neuland mit Kartoffeln .

„Hosianna "
, I . Peper , von Neuland mit Kartoffeln .

„ Maria "
, C . Hauschild , von Neuland mit Katroffeln und Obst

„Victoria "
, C . Sumfleth , v . Lühe m . Kartoffeln , Häringen u. -i»

„ Cappeln "
, C . S . Reuter , von Methiel mit Steinkohlen .

^

Für die Ueberschwemmten
sind ferner eingegangen :

In der Expedition des „ Wilhelmshavener Tageblattes «. ^S . Mk . 1 . — ; Summa der bis jetzt noch vorhandenen
Mk . 415 .52 . '

Schwarz ganzseid . 8Mo llwrvvMslix h. j
JA ) 1 .55 . bis Mk . 9 .80 p . Met . — (20 Qual .) — Vers . roben- M M-
weise Porto - und zollfrei das Fabrik -Depot kl . Lsnneberx (K. u . K.
Lürlvli . Muster umgehend . Briefe kosten 20 Pf . Porto .

Meteorologische Beobachtungen
- es Kaiserlichen Observatoriums zu Withelmchm.

Beob¬
achtungs-

Datum .

Apr. 26
Apr. 26.
Apr. 27 .

Zeit .

2bMtg .
8LAbd.
SbMrg

762.1
761.2
762.7

» Osls.

S

° 0s1s.

6.7

" Oslo .

0.1

Wtnd-
(0 - - still,

12 — Orkan) .

Rich¬
tung. Stärke .

NNO
ONO
SW

Bewölkung
(0 — heiter,

Iv ^ gambed .

Grad. Form .

ci-str °u

ou-str

Telegraphische Depesche des WilhelmSH. TageAMs .
Berlin , 27 . April , 11.55 Vorm . (W . T . B .) « Sem

Bülletiu von heute Morgen S Uhr fühlt sich Se . MjeM scr
Kaiser nach einem guten Schlvf recht gestärkt . Das Mer ist in
den Morgenstunden verschwunden , nachdem es Abends Es «r
stiegen war . Das Allgemeinbefinden macht , wenn auch l«mjm
Fortschritte .

Straßensperre.
Die Bismarekstraße zwischen dem

alten Kopperhörner Weg und dem Meents -
schen Privatwege ist behufs Ausführung
von Kanalisailonsarbeiten für den Wagen¬
verkehr bis auf Weiteres gesperrt .

Der Hülfsbeamte
des Königl . Landraths .

Katholische Schulacht
Bant -Heppens -Neuende .

Die Hebung des Schulgeldes vom 1 .
November 1887 bis Ende April 1888
findet am

Sonntag, 29 . April d. I .,
von ffz12 Morgens b 's 1 Uhr und von
2 bis 6 Uhr Nachm . , in der Schule stattA Gradwohl ,

Schuljurat

Bekanntmachung.
Die Unterhaltung der Gemeindewege

in hies . Gemeinde pro 1888/9 soll am

Montag , den 30 . April,
Abends 7 Uhr,

in Herrn Oeltermann ' s Wirths -
hause Hierselbst, öffentlich ansverdungeu
werden .

Ferner soll auch die Grasnutzung
auf den hiesige» Gemeiudewegen ebenda¬
selbst um 71/2 Uhr Abends ver¬
pachtet werden .

HeppenS , den 25 . April 1888 .

C. A . Ellerbrock .
Gemeindevorsteher .

Schweine-Verkaus .
Zur Nachricht , daß ich Sonnabend ,

den 28 . April mit

20 Mlk besten Ferkeln
in NeuheppenS auf dem Wochenmarkte
zum Verkauf anwesend bin .

D . Mühlen «.
Zu vermiethen

L Oberwohnungen
» Sedan

Heppens , 27 . April 1888 .
H Steiners .

kskbiilinellm-IiiillikMit,
billigstes und bestes Jmplägnirungswittel
für Holz gegen Schwamm , Fäulniß und
Stockung , ebenfalls vorzüglich zum
Trockenlegen nasser Mauern , zur Verta¬
gung von Ungeziefer und zur Verhütung
von Mamrschwamm ; auch bildet solches
zu gleicher Z .t eine angenehme bräun¬
liche Anstrichfarbe , ähnlich dem Oel - An -
strich . Chemische Fabrikats von Aug .
Drinkow L Co . , Hannover . Hiesige
Verkaufsstelle : 1 ' . H « tts ,

Siadtthnl Elsaß .

Ein ordentliches Mädchen ,
für d e Vormittagsstunden gesucht.

Zu erfragen in der Exp . ds . Bl .

Ein Mädchen
sucht umständehalber zum 1 . oder 15 .
Mai Stellung . Gute Zeugnisse vor¬
handen . Roonstr . 110Westerstede .

Zu verkaufen
meine deutsche Dogge „ Lord " ,
1^ 4 Jahr alt , silbergrau mit dunklen
Tupken , 1,83 ow lang , 83 om hoch ,
Prachtthier , wegen Unannehmlichkeit mit
meinen Landnachbarn gegen Meistgebot .

0 . OluMtzätz .

Auf sowrt eia zuverlässiger

Knecht
gesucht. H . Math .

Zu vermiethen
ein oder zwei Zimmer möbl . oder
unwöblirt . Näh . in der Exp . d . Bl .Gutes Logis

für einen jungen Mann .
Grenzstraßs 48 . oben .

Zu verkaufen
2 Fuder He«

Sande N I Rohlfs .

Entlaufe«
ein spanisches Huhn . Abzg . bei

Frau Korv . - Kapit . Strauch .
Viktoriastraße .Zwei Wohnungen

mit Gartengrund in Äeeum
haben noch zu vermiethen .

B . O Abrahams Söhne »

Die billigste Unterhaltungs - Lektüre
st mein auf 's reichhaltigste und ele¬
ganteste ausgestatteter

Imml -LchMel.
Bei wöchentlicher Wechselung erhal¬

ten die neu eintretenden Abonnenten
16 der besten Journale für nur 3 Mk .
vierteljährlich .

Abonnenten werden zu jeder Zeit
angenommen .

k. fuvli8, MMaiufflma,
Bismarckstr . 22 .

Gesucht
p : r 15 . Mai von einem jungen Mann
ein freuudrich

möbl. Zimmer .
Offert , mit Preisangabe unter N . kff an
die Exp . d . Blattes ^ erbeten .

SVVO Pfund gutes
Lun- Heu

haben zu verkaufen
8 . ll. 8ölM. Auf sofort oder später

für zwei junge Leute.
Verl . Marktstr . Nr . 1 , eine Treppe .

Frau Meyer -
Gesucht

eine geübte Weiststickerin -
Von wem sagt die Exp . d . Bl . Zwei junge Leute können gutes

Logis erhalten.
Marktstraße 30 .Zu vermiethen

zum 1 . Mai
mehrere u.öblirte Zimmer

Zu erfragen Marktstraße Nr . 19 .

Zu verkaufen
10 Ferkel , sieben Wochen alt.

Elsaß , Börsenstraße 15 . Zu vermiethen
pro 1 . Mai

3 Wohnungen
zu 450 Mk . Königstr . 51 .

C . Schneider .
Erholung .

KSaai « für zw" anständige j . Leute.
Grenzstr . 26 ,

Ecke dec Br ! . D ;; ktstr.Zu vermiethen .
Umstände halber habe vom 1 . Mai cr . ab

eine Wohnung,
bestehend aus 4 Wohnräumen nebst Stall¬
raum , zum Preise von 230 Mk . zu ver¬
miethen ; auf Wunsch ein Stück Garten¬
land gratis .

F . Kvtte , Marktstr . 29 .

Eine möbl . e und Schlaf¬
zimmer sofort zu vermisthen .

Bismarckstr . Nr . 55 , 1 Tr .
Wir legen fortwährend

Mk" Gift -MS
für Federvieh in unsere Gärten .

Kopperhörn , 25 . April 1888 .
C . Nicke . H . Harms .

H Meiners .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai ein möbl . Zimmer .

Ztzigehl , Peterstr . 83 .

Warnung !
Ich lege fortwährend Gift , für Feder¬
vieh , auf meinem von Herr « F . Post ge¬
pachteten Grunde . F . Rvllow ,

Neuender -Mühleureihe .

8 bis V Stück

Mek Karren
habe billig abzugeben .

G . Seidel , Neuestr . 3 .

Ein Schneidergeselle
findet dauernd Beschäftigung .

Näheres bei
Hugo Seifert , Roonstr. 82.

Morgen , Sonnabend , Abeni^

üaetoffolpulkee.
Am Sonntag - den 20 . As

1868 werde ich bei Ww . Heu »'
mann zu Rüst er siel mit

3 « bis 4V

guten Jerkekil
anwesend sein , um solche unter dk

Hand zu verkaufen .
Müller W . Blendern, ««»

rn

Zu vermiethen
zum l . Juni eine EtagenwohnE

' Marktfiraßffff ,

Sämmtliche

wie
garuirte nn- nngarnirte «
Brautkränze und BrailtM '

sowie auch . ..
Leichenkränze und Tra«er? '

empfiehlt zu den billigsten

Frau tiMO »,

r

Wir suchen noch . r - e

ordentliche AyA
für schwere und für leicht -

Ms
geaen .
beim Aufseher TvhreN

Wege bei Varel .

Anmell

bedeutend wirksamer als
^ ^

vernichtet sie unbedingt ^
l

Hautunreinigkeiten .
" " d !

kürzester Frist eine reme , bien M



Der Ausverkauf
wird nur noch kurze Zeit fortgesetzt und bemerke dabei , daß sich

'
llimmlliche Artikel

meines Lagers
"
Uriick - esetzte Maaren , RestveftSnde von
« einalSscr» , Tulpen , altere Caffeeserdiee re

UM " sehr billig. "WW

ütiwll ! Kosrel .

Lslkort .
Empfing neue Sendung in

Damen -Umhängen ,
Damen -Negenmänteln ,
Kinder -Regenmänteln .

Preise sind äußerst niedrig gestellt.
^.üton Lrust, Lslkort

Wegen Tbeilung unseres Geschäfts ist
dasselbe bis zum I Mai geschlossen .

Alle Diejenigen, welche uns noch schulden,
werden Wichst ersucht, bis zum 1. Mai zu regeln,
da nach dem 3 . Mai sämmtliche ausstehende
Forderungen zum Inkasso abgegeben werden.

LisoluE L Uszttzüborss .

DE - Ännenreliitme ^
bir Damen , Herren und Kinder .

mnrM Sachen in großer Auswahl
Einige vorjährige verkaufe zu jedem Preis .

L. v . ä. LokM.
Orr i ritii - i rri I > :ii i

Orr in oii - ll n mir i: tot ,
vkruLviL - ^ krqfrivIs ,

rr <,n < i ^.
Oiornnnrrrl o n - AIü 11 1« ! .

. . , , ^ unge mein reichhaltiges Lager in Mänteln hierdurch in erw
pseyienoe Erinnerung .

^
a . DiökmLM .

Geschäftsverlegung.
dem heutigen Tage verlegten wir unser

Marine - Gifteten - Geschäft
? WiL . , »

" Rs - nstraß - 1V4 . I . Et .
^ ^ mshaven , den 27 . April 1888 .

" urtlmx .

Habe eme Ladung
-

ÄiliiÄif Wik»
Das Schiff billigst« , Preisen °b.

Schiff lo cht im „ Neuen Hafen" .
Bestellungen erbeten .

— - Holz- und Kohlen - Wandlung.

Damen- und Kindcr-HSte.
6l . Oiolriiinnii .

Gewerke Uereln .
Ausstellung Äon Schülerarbeiten der gewerblichen Fort

bildungsschule unseres Vereins am Sonntag , den SS . d . Mts . ,
im Saale der „ Burg Hohenzollern " .

Eröffnung Mittags 12 Uhr mit Prämiirung der Schüler
Schluß Abends 6 Uhr .

Wir erlauben uns , die geehrten Freunde und Gönner unserer
Schule hierzu ganz ergebenst einzuladen .

Der Vorstand des Gewerbe -Vereins.
Z . Frielingsdorf , Vorsitzender .

Montag , den 3V . April :

Benefiz für Hmil
Auf hoher See.

Posse mit Gesang in 3 Acten und 4 Abtheilungen .
1 . Abtheilung : „ Lebenswellen " .

2 . Abtheilung : „ Mit vollen Segeln " .
3 . Abtheilung : „ Schiffbruch " .

4 . Abtheilung : „ Zum Hasen " .
Heinrich Sturm , Bootsmann auf Sr . Majestät Fregatte

„ Thetis
" Lmil ^ oktorbvrK .

Zu dieser , meiner Benefizvorstellung lade ergebenst ein .
SB « » IZSii ^ Asrlrrnl .

GeschäftWein
Nordstraße

(neuerbautes 8oKor

ÄilLSN

Englisch Hüll und Zwirn,
in kehr großer Auswahl , Met :r 20 Pfg . bis zu den feinsten.

älnttz - 6lar «Hn « n
M>ter 30 Pfennig bis 1 Mark .

Z Garantirt echter Bernstein -Fußbodenlack
Mit Farbe (kein Spirituslack ) der beste und dauerhafteste

Fntzdod-U s Anstrich -WU
von Jedermann leicht herzustellen .

Der Lack ist bei tiefem Glanz über Nacht vollständig
erhärtet , ohne nachzukleren , wodurch der Fußboden sofort wieder
begangen werden kann . In Büchsen L 1 Ko . in verschiedenen
Farben, Probeaufstrichs und Gebrauchs - Anweisung zu haben bei

8psrisl - KenIM in falben unl! H/KIölulönMen.
Wilhelmshaven , Bismarckstr. 25.

Jede Büchse tragt die Schutzmarke der Fabrik

MelmßMii
,

liMste . 8 .
Im Saale des Hrn Günther .

Sonnabend , den 28 . April :

gmlsUU Aiiliör-Mi
vom Direktor

« WIM .
Mitk -Lnuvor !8 « Iräo .

KlopfgeistereL , Spiritismus »
Magie , Physik , Gedankenlesen

mit großem Programm .

500 Mk. Belohnung
demjmigen Künstler des In - vnd Aus¬
landes , der im Stande ist, eine meiner
Vorstellungen auf dieselbe Manier nach¬
zumachen .

Preise - er Plätze :
Saal 50 Pf . — Gallerie 30 Pf .

Reservirter Platz 75 Pf .
Kassenöffnuug 7 Uhr . Anfang 8 Uhr .

Prima Thüringer

Salzgurken
empfiehlt billigst

WM
" Hochfeine

per Pfd . 90 Pfg .,
bei Abnahme von 5 Pfd . p . Pfd . 85 Pf .

empfiehlt

L . L ^ M88M ,
Gökerstraße 4 .

iiolstkin . K38S
per Pfd . 20 Pfg . ,

bei Abnahme im Ganzen P . Pfd . 18 Pf .
D . O.

kriim lßekn «imlechlg
10 Pf », für 3 Mk .

Roonstraße .

Empfehlen , um damit zu räumen :

Frische Kochäpfel,
pr Pfd . 10 - 15 Pf . ,

Teltow . Rübchen,
pr . Pfd . 20 Pf .

Soeben eingetrosfen :

krisvbsr tsviw ,
pr . Pfd . Mk . 1 , ausgeschnitten Mk . 1,20 ,

Seezungen,
pr . Pfd . Mk . 1 ,

In . Nordsee -Austern ,
pr . Dtzd . Mk . 1,20 ,

Suppen-Krebse .
Otzdr. Dirks.

Hricot-Hailken.
schwarz und eonlenrt ,

E "
große Auswahl , sehr billig !

Durch soeben cinget, offene große Nachsenbung ist meinM
^ Lager m M

D Damell- » . Kinder - RegeMlinteln
« wieder gut sortirt .

WNeueFaeons ! Gute Stoffe ! Billige Preise !
tt . 5. kvper, Sismarckjtr. 6.

Mein Lager
rn

>ietet
> NVISVN

gnosse

Gardinen
bei anerkannt killigvn

G

Hatte kürzlich Gelegenheit , Sv Klgr .

beste, garantirt reine

UStz -Sride .
für Hand - und Maschinengebrauch , für
die Hälfte des reellen WertheS zu kaufen,
und empfehle solche , in großen und kleinen
Abdockungen , namentlich den Herren
Kleidermachern angelegentlichst zur gefl.
Abnahme .

Norden . K . H . MstriMM ,
I . G . Rose Nachf.

Empfehle :

Bücklinge
2 Stück 10 Pf .

>, Kiste von 12 Pfund Mark 2,00 .

Sprotten
( echte )

8 Stück 10 Pf .

L. 1 ßmolllt,
Wilhelmshaven und Belfort .

Geinüse -SliMmril
in bekannter neuer keimfähiger Waare

empfiehlt billigst

kiek , l-ebmsnn ,
Wilhelmsbaven u . Bant.

^)fn - und Berkauf von neuen und
getragenen Kleidungsstücken ,

Uhren , Betten , Möbeln u . s w
Frau Telfchow ,

Bismarckstraße Nr . 60 .



Kleiderstoffe .

Mein Lager bietet jetzt eine große Auswahl in den

neuesten Stoffen für Frühjahrs - und Sommermode.
WM

- Moderne Bejah Stoffe
sind in vielen Neuheiten vorräthig .

MM
- blLIIZs . EMU

Ein Posten Parthiewaare in Kleiderstoffen wird bedeutend
unter Werth verkauft .

UolinK ,
Oldenburgerstr . 14, Ecke der Voonstr.

Kinderwiigk »
halte in großer Auswahl bei billigster Preisstellung bestens

empfohlen .

u . V . « I .

Dammtiiefet
mit Zug und znm Knöpfen,

sowie

Kinder - und Mädchen - Stiefel
sind jetzt in completester Auswahl am Lager und empfehle solche wirklich

billig

FM » llMßkKLK K KismarKstr . 59 .

^ odltllLtiKLsits - V orstslIimK
k nun » llei Ulslbersvirivoiamivi » .

VekUblM von >!on Vepoinon „litte!
"

uni! „küi'gel
'geesngvei'ein"

SM Allltvool », 2 . Aal , im Italsvrsaal .

kroKranun .
I . rd ^ ii .

1 . Onvortnro 2 . 0 . „Rosamoriäo " von Lodndort .
2. Hväor tnr MnnvrvLor :

u . Rösloin im IVnlä , von linä ^ ix Uiodtor .
d . Nääodsn mit äom rotdso Unnäolion , von 6tg.I1.
e . I^ odin mit äor I 'ronä , von Lilodor .

3 . 8xgni8oli68 Ltgnäokon , 8o1o kör Lromxsts von Lilonbor ^ , vor -
§otrg §on von Lorrn 6trob1or .

4 ILoineo anik äem Lurvau .
? 088S in 1 Lkt von n . 6 bl .

II . rdoil .
5 . Usissbiläor , Oivoiti886M6nt von Uoood .
6 . Llvävr lür Aännorodvr :

» .
'8 Rö8oi1 vom IVörtbor 8ss 1

d .
'8 Usr ^laä > von Looodnt .

o. Xgrntnor̂ inngtli j
7 SllkLÄvlLUkI » .

I n̂otgxiol in 3 Urtsn von Rnäolk Xnsi861 .
8 . DonÄNvollon , IVgl ^or von Ivgnovioi .

Lill «t8 ü 0,75 AK . , 8ovio Fgmi1ionbi11ot8 ü 2 AK . sinä iin Vor -
vorkank rin bgdon boi : Hsrin .1 . k 'nvlrsi » Roon8trg88S, Ilorrn Lank-
mann Kn88 « Li8mgrob8trg88o unä ^ donäo gn äor IL» 88v .

L »88«nMnunA 7 Vdr . ^ nldnK pravllSv 8 Ilbr .
kroxrgmms L 5 ktz . Änd H >onä8 gn äor Ln886 2n bgbon .

lilkelmsklui . KMchvereill .
Sonntag , 29 . April 1888 , Nachmittags 3 Uhr,

beginnt das diesjährige

Uebungsschietzen
auf dem Scheibenstand Banker - Groden .

Ebenfalls werden bis auf Weiteres jeden Donnerstag Nachmittag
daselbst Schießübungen abgehalten .

Nichtmitglieder sind zur Betheiligung hiermit frcundlichst ein-
geladen . Die Schieß -Commission .

Empfing eine große Sendnng

s Aegulateure L
in sehr schönen, geschmackvollen Mustern , welche zu sehr billigen
Preisen abgebe.

8. k.
" "

. Uhrmacher.
Bismarckstraße 17 .

Frische , sehr feine

Bettfedern u . Daunen ,
Betünletts ,
Bclttuchleinen ,
Bettbezüge .

Lok^ anting,
Bismarckst . 19g , a . P .

UM - Anfertigung ganzer
Betten in kürzester Zeit .

empfiehlt

ImälV . «s8,ü886ü.

änlon Kru8t , Skilin-I
Große Auswahl io
Tüll -Gardinen ,
Jute -Gardinen ,
Kattun -Gardinen ,
Bettinletts ,
Bettmöbelstoffen ,
Bettfedern ,

von 60 Pfg . bis 4 Mk . per Pfd .,
Daunen .

Preise niedrigst .

Anton 8 >
-U8t , göliorl.

Kohlen - Anzünder
äußerst bequem zum Feueranmachen ,
durchaus ungefährlich , und jedes Brenn ,
material in Brand setzend,

empfiehlt g Pfd . 10 Pfg .
Bant .

k . fr. Kitter , vorm. lettliM.
Das Möbellager

von

And . Alöers ,
Bismarckstr . 62 ,

Kaselöutter
g Pfd . 80 Pfg .

liefert frei ins Haus , jedoch nicht
unter 5 Pfd .

Landwirth vaun ,
Rüstersiel .

Wiirstschmch
bei Abnahme von 5 Pfd . an

L Pfd . 30 Pfg .
empfiehlt

Neuestraße 10 .

v . müiisi -, e
Ahrmacher ,

E velßonl , z-

^ bringt sein großes Lager m Lakmi - K
U ketten für Herren sowie Aakmi - d
M Halsketten für Damen, Wickel - U
2 ketten , Stahkkette « sowie ^
2 Schlüssel , Kompaße u . sonstige ^
N Angehänge
D bei bekannten billigen Preisen
E in empfehlende Erinnerung . ^

Kinderwagen
m schönster AnsfnlirMg Mll

eleganter Garmrang
hält stets in großer Auswahl vor
räthig und empfiehlt billigst

köusrö k»88,
Bismarckstr . 56 .

Wllhlslhmck. Wer
gebrannt von Mk . 1,10 an,

empfiehlt

liefert gute Arbeit zum billigen Preise,
hält Beltfedern und Daunen , so .
wie komplette Betten zu ermäßigte«
Preisen stets vorräthig.

Gesucht
zum 1 . Juni d . I . ein

gewandter Kellner
von 16 bis 1 ? Jahren , der gut servirt
Anmeldungen nimmt entgegen

C . Brunken , Rechnungsstllr.,
Wäret .

Bettinletts,
Federn u. Daunen,

Bettbezugstoffe
in vorzüglichen Qualitäten .

Dis JnlettS werden auf Wunsch
genäht .

lt . 8 . viostmsnn .
Herren , w lche sich für die Grün¬

dung eines Hierselbst neu zu er¬
richtenden

Ruder-Clubs
interesfiren . werden ersucht, ihre Adr .
unter 6!. 0 . in der Exp . d . Bl . nie¬
der zulegen.

Ilmier in Milnüm « .
L » l8v08 » » I .

Kinder -Vorstellung.
Sonntag , 2S . April 1888 :

Kchaeemiitchm aast ckie stekea

I . Platz 50 Pf . , Ü . Platz 30 Pf .,
Gallerte 20 Pf .

Vorverkauf bei Herrn Robert Wolf
von heute ab, in Neu-Heppens bei
Herrn Schindler .

ksiMöür .
Montag , den 30 . d . M ,

Abends 8 Uhr ,
General» ersammlunq.

Kages -Grdnnug :
1 . Jahresbericht ,
2 . Kassenbericht,
3 . Neuwahlen ,
4 . Aufnahme neuer Mitglieder ,
5 . Hebung der Beiträge ,
6 . Verschiedenes.

Das Kommando .

Sonntag , den 29 . Avril -

Her längste liente«
Große Poffe mit Gesaug in 3

'
v° ° E . Jakobs ! «

Montag :
Aus hoher See .

Kenefiz für Kerm

Veterl. fisuen- il^
Unvorhergesehener Umstände ^

findet di- Generalversamm , ^
in dieser Woche nicht statt.

Vismsv ^ .

klvifeiM .
Sonnabend :

Krosse Kebui-islegM
Der Altfchmöker .

Sonnabend , 38 . April:

Nackm . MM

KerMgierei» „steenO'
in Lsnl »

Sonnabend , den 28 . April ,
Abends 8 Uhr,

GeneralversammlNz.
Um zahlreiches und pünkW K-

scheinen sämmtlicher MitglÄrrM
Der Borstmd .

Kiebitzeier zu kaufen gch
Off . u . L L . Annoncen - EM
G . L. Daube k Co ., Kiel.

Kinns Ldisrnilmz
/Vvin leiste

Verlobte .
Wilhelmshaven, im April 1888. s

Geöurts-HnMA
Die glückliche Geburt eures

kräftigen Knadra
zeigen hocherfreut an ff 8

Obermaschinist tzlrNLe u . Hm >

Danksagung .
Allen Denen , die unserer eil!

lieben Tochter die letzte Ehre zu
Ruhestätte gegeben, sowie Denen , d«
ihren Sarg so reichlich mit KriM
geschmückt haben , sagen wir unsM
herzlichsten Dank .

s . 8slooion >l . sw

lolles/lnreige
6lo8torn Hlor^on 3 Ubr rek-

sobiocl irr OläonduiA iMA
LltoiMoürvÄolio nnssro IM
Mto Nui -Ior , OroswnMter A
8olivi6A6illirrttsr , Iran verv-

ll . 0 . Isnsseo
tzsd. Hl >er8

iru ^ .Itsr von 78 Indien.
Hiss 26iZon tiokdstrübt s
IVildolEdsvon , 27 .

Ul!«ig
unä ^ NZsdö.U

Oio üooräiAuuA fiuäst
tnA krüd 9 Ildr iu 01^
vom Prsuordnuss , ^
8l,ras8S 31 nu8 8tatt .

Hodes -AnM ,
Am Mittwoch , d . 25 . d.

mittags 3 Uhr , verschied
schweren Leiden , versehen nm " -

Sterbesakramenten , unser ewi u

nigst geliebter Sohn und B
ZP

. s iD 'I
im Alter von 8 Jahren uno ,

Dieses bringen zur Anzeige ^ I
Bitte , des Verstorbenen ' M o , ! bk

getenken.
Die trauernden Eltern » -

>1°
geb . lünäodoom nebst De

Bant , den 26 . April
Die Beerdigung findet «m

^ O
bend,d . 28 . d- M - N

As E
Trauerbause , Ankerst ^

wl
C

vom

Redaktion, Druck und Verlag vo« Th . Süß i» Wähelmshaves .
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